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Deutſches Reich
Juli Der Kaiſer und die Kaiſerin veral in Tullgarn und unternahmen heute vor

mittag eine Promenade in den Park Die Hohenzollern ging
um 10 Uhr bei Tullgarnsfförden vor Anker wohin ſich der Blitz
und die beiden deutſchen Kanonenboote bereits geſtern begeben
hatten Gegen 6 Uhr wird der König Oskar an Bord des

Drott in Tullgarn eintreffen worauf Familientafel ſtattfindet
Der Kaiſer und die Kaiſerin werden morgen vormittag 10 h Uhr
Tullgarn verlaſſen

Die Nordd Allg Ztg beſchäftigt ſich an leitender Stellemit den Fragen dit ber bevorſtehenden Konferenz der
deutſchen Finanzminiſter zur Sprache kommen werden
und bemerkt dabei u a

Die Beſprechungen der Finanzminiſter in Fraukfurt a Mwerden re tennch nicht allein auf die Beantwortung
der Frage beziehen wie die Deckung der durch die Heeres
reform verurſachten Koſt en zu bewerkſtelligen ſei ſondern
auch darüber hinausgehen müſſen Es leuchtet von Jahr zu
Jahr mehr ein daß die bis jetzt in vielen Fällen übliche Art
vorhandene Bedürfniſſe im Reiche anzuerkennen ohne von vorn
herein ſicher zu ſein ob und wie die Decknng zu beſchaffen ſet
einen unhaltbaren Zuſtand bedeutet Dies Leben von der Hand
in den Mund erweiſt ſich aber beſonders in dem Falle bedenk
lich wenn mangels der Möglichkeit einen andern Weg zu be
ſchreiten kurzer Hand auf die J der Einzelſtagaten
zurückgegriffen wird Um hier Abhilfe zu ſchaffen wird es
nöthig ſein daß die Finanzminiſter der Einzelſtaaten mit dem

Reichsſchatz Sekretär darüber zu einer Verſtändigung zu ge
langen trachten welche Mittel und Wege ſich wohl als die i
eignetſten eipfehlen möchten um an Stelle der bisherigen Un
ſicherheit in der Finanzgebahrung des Reiches und im Zu
ſammenhang damit auch derjenigen der Einzelſtaaten eine
gewiſſe Stabilität treten zu laſſen Würden die Matrikular
beiträge auf eine Reihe von Jahren fixirt werden ſo wüßteu
die Einzelſtaaten ſchon in ganz anderem Sinne als bisher
woran ſie in finanzieller Begehr ſeien und wie ſie ſich am
beſten einzurichten hätten Anderſeits aber befände ſich auch
der Reichsſchatz Sekretär in einer günſtigern Lage als
zur Zeit der Fall iſt denn er könnte dem Reichstag gegenüber
auf ſeinem Schein beſtehen daß dieſer ihm helfen und ſich mit
ihm über die betreffende Deckung neu entſtehender Laſten ver
ſtändigen müſſe und nicht wie bisher ſich damit getröſten
könne daß die Einzelſtaaten ja ſchließlich doch einſpringen
Die ſoeben im preußiſchen Laudtag beendete große Aktion
durch welche ermöglicht wird daß der Staat die direkten und
die Kommunen die Ertragsſteuern ihrer Eigenart und den
Anforderungen der Zeit entſprechend ausbauen können und
ſich entwickeln laſſen ſcheint nicht geringe Bürgſchaft dafür zu
bieten daß es mit der Zeit auch gelingen dürfte den beſten
Weg einer ſchiedlichen und friedlichen Auseinanderſetzungzwiſchen Reich und Ein zelſtaaten in finanzieller Be
ztehung zu beſchreiten und damit einen Zuſtand herbeizuführen
bei welchem ſich alle Betheiligten wohler fühlen dürften als
dies unter den obwaltenden Verhältniſſen möglich iſt

Wie ſchon augedeutet ſteht der Rücktritt des preußi
ſchen Kriegsminiſters General von Kaltenborn
Stachau für die nächſte Zeit bevor Eine Beſtätigung dieſer
Nachricht wird vielfach darin gefunden daß der Abſchluß der
Heeresreform zwar dem Reichskanzler ein ſehr warmes kaiſer
liches Dankſchreiben eingetragen hat daß aber der Kriegs
miniſter vollſtändig übergangen wurde Thatſächlich hat auch
die ganze Arbeit faſt allein auſ den Schultern des Reichs
kanzlers geruht der in der Kommiſſion und im Plenum des
Reichstages unermüdlich ſeine ganze Kraft für die Militär
vorlage einſetzte Der Kriegsminiſter beobachtete dagegen eine
auffällige Zurückhaltung wie er ſich denn überhaupt als un

eeignet zu den Verhandlungen mit dem Parlament erwies
un bereits eine Reihe von Namen genannt wird die für

den Poſten eines Kriegsminiſters in Betracht kommen ſo die
Generäle Edler v d Planitz Vogel v Falckenſtein Ober
hoffer v Bock und Polach ſo hat man es wohl nur mit
Vermuthungen zu thun

Jn der Thronrede am Schluſſe des Landtages
hieß es

Der infolge der Steuerreform eintretenden Verſchiebung
in der Abſtufung des Wahlrechts trägt das Geſetz über die
Abänderung des Wahlverfahrens Rechnung

In Wirklichkeit ſo bemerkt die Voſſ Ztg heute dem gegen
über hat indeſſen das neue Wahlgeſetz keineswegs dieſe Wir
kung Es wird vielmehr den Einfluß der Höchſtbeſteuerten
noch beträchtlich vermehren Einige beſonders beweiskräftige
Beiſpiele werden aus dem Weſten gemeldet In Vierſen
weiſt die Liſte der ſtimmfähigen Bürger diesmal insgeſammt
1834 Wähler auf gegen 1577 im Jahre 1891 Davon wählen
in der erſten Abtheilung 21 gegen 66 in der zweiten 130
egen 254 in der dritten 1683 gegen 1252 im Jahre 1891Die erfte Abtheilung ſchließt ab mit einem n t von

2593 53 die zweite mit 382 M Aehnlich iſt es in
Dünren dort ſind nur ſieben Wähler in der erſten Klaſſe
56 in der zweiten 2421 in der dritten 1890 waren die
Zahlen noch 14 202 und 1866 Das neue Wahlgeſetz hat
hier alſo in keiner Weiſe ausgleichend gewirkt

Die kolonialpolitiſchen Beſtrebungen ſo ſchreibt
die Natlib Korr haben in dem neuen Reichstage
einige tüchtige Vertreter namentlich die Herren Oechelhäuſer
und Scipio eingebüßt wie anderſeits auch ihr heftigſter

amberger ausgeſchieden iſt Neue Sachkenner auf
koloniglpolitiſchem Gebiet ſind in den nationalliberalen Abge
ordueten Haſſe und Münch Ferber ins Parlament eingetreten
die im Verein mit Dr Zapimage einen Erſatz für die ver
lorenen Kräfte bieten werden ie Stellung des Reichstageszu den kolonialpolitiſchen Fragen dürfte durch die Nemvohten
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keine weſentliche Veränderung erfahren haben Eine beſonnene
und vorſichtige an dem bisher Erreichten feſthaltende Kolonial

olitik wird auch in dem neuen Reichstage genügende Unter
tützung und Förderung finden Die Gegenſätze auf dieſem
Gebiete haben ſich überhaupt abgeſchliffen ſeitdem auf der
einen Seite allzuweit ausgreifende Pläne fallen gelaſſen auf
der andern mehr und mehr das Zugeſtändniß gemacht worden
daß eine in maßvollen Grenzen gehaltene aktive Kolonialpolitik
doch wohl eines ernſten Verſuches werth iſt Große neue
Anſprüche auf dieſem Gebiete werden an den Reichstag in
nächſter Zeit ſicher nicht herantreten das Fortſchreiten in
d bisherigen Bahnen wird ſchwerlich großem Widerſpruch
egegnen

Die Erklärungen des preußiſchen Kriegsminiſters über die
Manöver und die Futternoth haben in den davon be
troffenen Landestheilen keineswegs befriedigt Es iſt darüber
eine ziemlich tiefgehende Bewegung entſtanden die ſich in
allerlei Kundgebungen zum Zweck einer Beſeitigung oder Mil
derung der bevorſtehenden Kalamität äußert Man findet daß
die Aeußerungen des preußiſchen Kriegsminiſters im u
zu ſeinen Kollegen von Bayern und Württemberg eigentli
eine runde Zurückweiſung der Rückſichtnahme auf die außer
gewöhnliche Nothlage enthielten Jnwieweit die berechtigten
Wünſche der bedrängten Landſchaften noch an maßgebender
Stelle Beachtung finden werden muß dahin geſtellt bleiben
Es wäre aber in hohem Grade wünſchenswerth daß nicht
immer neue Mißſtimmung im Lande erregt wird durch Maß

ein deren zwingende Nothwendigkeit nicht anerkannt werden
ann

Um den Futtermangel abzuhalten ſind wie in ver
ſchiedenen Blättern gemeldet wird die Oberförſter ermächtigt
worden den Verkauf von Gras und Streumaterial aus den
Staatsforſten möglichſt umfangreich zu bewirken ſowie auch
das Herausſchneiden von Unkraut zu geſtatten und die Ge
winnung von Torfmüll als Einſtrenmittel zu fördern Auch
ſoll kleinen Leuten die Weideeinmiethe des Viehes in der Forſt
wieder geſtattet werden

Die Polen haben bekanntlich für die Militävorlage
in der Hoffnung auf Anerkennung ihrer Beſchwerden ſeitens
der preußiſchen Regierung geſtimmt Der Thorn Oſtd Ztg
zufolge iſt nun an verſchiedene Schulinſpektionen die Anfrage
ergangen wie ſich die Wiedereinführung des polniſchen
Unterrichts in den Schulen polniſcher Gegenden
am geeignetſten bewerkſtelligen laſſe Sollte wirklich die Re

rin von dem Grundſatze der Ablehnung politiſcherDemne sgeſchäfte zu Gunſten der Polen und zu Ungunſten des

en Elements in den gemiſcht polniſchen Gebieten ab
weichen

Nach dem Finalabſchluß der Reichs hauptkaſſe haben die
ordentlichen Einnahmen ſoweit ſie dem Reiche verbleiben im
Etatsjahre 1892,93 den Etat um 8,093,163 M über
ſchritten nach Abrechnung der Mehrausgaben in Höhe von
6,953,130 die faſt ganz auf den Militäretat Geld
verpflegung der Truppen Naturalverpflegung uſw fallen
verbleibt ein Ueberſchuß von 1,140,033 80 M An Ueber
weiſungen an die Einzelſtaaten ſind im ganzen gezahlt worden
358,925,000 das ſind 7,829,000 M mehr als im Etat
vorgeſehen Die Zölle und die Tabakſteuer haben 21,087,000
Mark mehr eingebracht als im Etat vorgeſehen dagegenhaben die Verbrauchsabgabe vom Branntwein 6,831,000 M

die Stempelabgaben für Werthpapiere 6,451,000 M weniger
ergeben als der Etat angenommen Die Ueberweiſungen an
die Einzelſtaaten haben demnach die Matrikularbeiträge
326,733,620 um 32,191,380 M überſtiegen

Die Verhandlungen welche betreffs einer Reorganifation
der Eiſenbahnverwalktung zu dem Zwecke gepflogen ſind

überflüfſigem Schreibwerk zu entbürden durch ſchärfere Geſtal
tung der Verantwortung und eine der Natur des Dienſtes
entſprechende Ordnung der Zuſtändigkeit ihre Leiſtungsfähigkeit
zu heben und dabei Koſten zu erſparen ſind inſoweit zu einem
gewiſſen Abſchluß gelangt als der Organiſationsplan ſowohl
in ſeinen Grundzügen als betreffs ſeiner etatsmäßigen Aus
geſtaltung von der mit der Aufgabe betrauten Kommiſſion
zum Theil unter perſönlicher Leitung des Miniſters der öffent
lichen Arbeiten und unter Mitwirkung von Vertretern der
Finanzverwaltung durchberathen und aufgeſtellt iſt Der
Reorganiſationsplan wird wie dies bei einer Maßregel von
ſolcher Tragweite kaum anders zu erwarten war aber nicht
unmittelbar dem Königl Staatsminiſterium zur Be
ſchlußfaſſung vorgelegt werden vielmehr wird zunächſtdas Gutachten der EiſenbahndirektionsPräſidenten als der
Putgen Organe der Eiſenbahnverwaltung welche über die
Mängel der beſtehenden Organiſation die meiſte prak
tiſche Erfahrung beſitzen und vermöge ihrer Stellung

die Pläne zur Beſeitigung derſelben am ſicherſten
vom Standpunkte der Praxis zu würdigen in der Lage ſind
eingeholt werden Indeſſen wird man ſich mit Rückſicht
darauf daß eine Reorganiſation der Eiſenbahnverwaltung
naturgemäß ihre Kreiſe weit über das Bereich dieſer Ver
waltung hinaus zieht ünd namentlich die wirthſchaftlichen
Verhältniſſe des Landes im allgemeinen wie mancher Stadt
im beſonderen ſtark berührt nicht mit dem Gutachten der
Provinzialorgaue des Spezialreſſorts begnügen ſondern au
die Oberpräſidenten zur Sache hören ſo daß die Gewöhr
voller Berückſichtigung aller zur Sache in Betracht konnnenden

in

Geſichtspunkte bei der Prüfung vorhanden iſt Erſt wenn
nach dem Ein diefer Gutachten der Reorganiſationsplann zunächſt betheiligten Miniſterien vor allem 4 in
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dieſe Verwaltung zu vereinfachen von formalem Ballaſt und

Miniſterium der öffentlichen Arbeiten nachgeprüft ſein wird
ſoll er dem Königlichen Staatsminiſterium zur Beſchlußfaſſung
vorgelegt werden s iſt bei dieſer Lage der Dinge kaum zu
erwarten daß der Organiſationsplan auch wenn der Staats
haushaltetat für 1894/95 erſt im Januar n J dem
Landtage zugeht bereits in dieſem Etat zur Erſcheinung
gelangen kann

Es iſt von einigen Seiten die Behauptung aufgeſtellt worden
daß die Behandlung der in Unfall ſowie in Jnvalidi
täts und Altersverſicherungsſachen vorkommenden
Streitigkeiten nicht immer diejenige Beſchleunigung er
fahren welche geboten iſt um die Betheiligten möglichſt bald
in den Genuß der beanſpruchten Unfallentſchädigung bezw Jn
validen und Altersrente gelangen zu laſſen Zum Beweiſe
dafür daß jene Behauptung für das Verfahren in der Rekurs
und Reviſionsinſtanz nicht zutrifft veröffentlicht das Reichs
verſicherungsamt eine Ueberſicht welche ſeine entſprechende
Thätigkeit in der Zeit vom 1 Januar bis 15 Juli 1893 zum
Gegenſtande hat

Demnach waren in der Unfallverſicherung 1680 uner
ledigte Rekursſachen aus dem Vorjahre übernommen 2880
waren in der erwähnten Zeit hinzugekommen Von dieſen
4560 Rekurſen von denen übrigens 3600 von den Verſicherten
und 960 von den Berufsgenoſſenſchaften und Zur
behörden eingelegt waren wurden bis zum 15 Juli die
Zopre 3299 erledigt ſo daß noch 1261 unerledigt blieben

on den letzteren rühren 80 aus dem Jahre 1892 und 11681
aus dem Jahre 1899 her Ungeachtet der ſtarken Zunahme
der neu eingegangenen Sachen hat ſich danach die Zahl
der noch laufenden Rekurſe um 1680 weniger 1261
d h um 419 gegen das Endeſl892 vermindert Die Erledigung
der Rekursſachen erfolgte durch acht dann durch neun Spruch
kollegten welche wöchentlich ebenſo viele Sitzungen abgehalten
haben Bei der Jnvaliditäts und Altersverſicherung
betrug die r der vom 1 Jan bis 15 Juli 1893 anbängig
gewordenen Reviſionen in Jnvalidenrentenſachen 758 in Alters
rentenſachen 1066 zuſammen 1824 Unerledigt übernommen
wurden aus dem Jahre 1892 1288 Reviſionen Mithin waren
insgeſammt 3062 zu bearbeiten Erledigt wurden davon
ſo daß beim Ablaufe des 15 Juli 642 Reviſionen nnerledit
blieben Davon waren vier aus dem Jahre 16892 Wenn man
erwägt daß die Zahl der Ende Dezember 1892 unerledi
gebliebenen Reviſionsſachen 1238 betrug während ſich zur
nur noch 642 im Gange befinden ſo ergiebt ſich daß eine Ver
minderung der Rückſtände um 5896 erzielt worden iſt
Erledigung der Reviſionen waren theils 7 theils 8 Spruch
kammern thätig Es fanden 174 Spruchſitzungen und zwar 20
vor der erweiterten und 154 vor der engeren Spruchkammer
ſtatt Während der vom 15 Juli bis 15 September währenden
allgemeinen Gerichtsferien muß die Spruchthätigkeit des Reichs
Verſicherungsamtes ruhen da für dieſe Zeit die Mitwirkung
der an der Rechtſprechung des Amtes theilnehmenden richter
lichen Beamten ausgeſchloſſen iſt

Die im Reichsamte des Jnnern in Angriff genommene
Reviſion des Jnvaliditäts und Altersverſiche
rungsgeſetzes wird ſich nach der Schleſ Ztg voraus
ſichtlich nur auf untergeordnete Punkte erſtrecken

Herr Guido von c rBruder des bei Balinga im Kamerungebiet gefallenen Premier
Lieutenants gleichen Namens hat in dem münchener General
Anzeiger über die Verhältniſſe unter denen ſein Bruder ge
fallen iſt und über die Erfahrungen bei einer Expedition in
Weſtafrika einen Artikel veröffentlicht welcher ſchwere Angriffe
gegen den früheren ſtellvertretenden Gouverneur von Kamerun
Legationsrath v Schuckmann enthält Die Beſchwerde
punkte entbehren wie heute der Reichsanzeiger ſchreibt in
jeder Hinſicht der Begründung ſie ſind durch Zeitungsartikel
veranlaßt worden welche ohne jede Betheiligung des Legations
raths v Schuckmann veröffentlicht ſind und dem Premier
e nadt von Volckamer Anlaß zu den Klagen gegeben
aben

Poſen 20 Juli Der hie landwirthfchaftliKreisverein beſchloß auf e der Regierung betr
ren d dieſelbe zu erſuchen Hilfe für die nothleidende
and wirthſchaft in größerem Maßſtabe als bisher bei der Reichs

ierung zu beantragen Als wirkſame Mittel werden vor
geſchlagen 1 der Ankauf dieſer Futtermittel 3 W
auf die Erhöhung der Getreidepreiſe J Ste rgegen den ruſſiſchen Handelsvertrag und 3 die baldige Schließung
der deutſchen Grenze gegen die Einfuhr von fremdem Vieh

Mariuenachricht S M S Alexandrine iſt a
18 Juli in Buenos Ayres eingetroffen

Ausland
Norwegen Das Storthing hat mit 62 gegen

Stimmen beſchloſſen die Apanage des Könfgs vor
336,000 auf 256,000 Kronen herabzuſetzen Die Apa
nage des Kronprinzen wurde mit 61 gegen 53 Stimmen
um 50,000 Kronen reduzirt Jn das Komitee zur
Unterſuchung der Angelegenheit betr die Ausrüſtung imHortener Hafen ſind drei radikale Mitglieder des Stor

thing Engelhardt Prahl und Riede gewählt worden

England Jm Unterhäuſe erklärte der Parlaments
ſekretär für auswärtige Angelegenheiten Grey geſtern auf
eine Anfrage die Regierung kenne die Bedingungen des fran
zöſiſchen Ultimatums betr Siam nicht derch ans Punkt welcher die britiſche Regierung angehe ſei die
Gebietsfrage Die Regierung habe beſchloſſen den Bot
ſchafter Lord Dufferin ſofort nach Paris idenzu einem Meinungsaustauſche mit der franzöſiſ Ka

rung über gewiſſe Pinkte welche einen ſo zu ev
em fordern ſchienen Jm weiteren Verlaufe der Sitzung erklärte
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Grey über die Umſtände unter denen der Konflikt
wiſchen den franzöſiſchen Kanonenbooten und den ſigmeſiſchen

rts am 13 d ſtattgefunden lauteten die Berichte wider
rechend Man glanube daß der franzöſiſche Vertreter in
angkok der ſiameſiſchen Regierung vorher x ere die

Kanonenboote würden außerhalb der Barre ohne jede Heraus
forderung einem Feuer der Forts ausgeſetzt werden und dies
habe den Konflikt erreis gut Die Regierung könne in Er
magelung ausreichender Jnformation keine Anſicht über denKonflikt Jußern Die franzöſiſchen Kanonenboote ankerten noch

vor Bangkok wo gegenwärtig 3 franzöſiſche und 2 engliſche
Kanonenboote lägen

Jnfolge der angekündigten 25prozentigen Lohnherabſetzung
t der Bergarbeiterkongreß in Birmingham be
r daß ſämmtliche Bergarbeiter ſelbſt in den

ruhen derjenigen Beſitzer welche nicht die Lohnherabſetzungeintreten laſſen wollen kündigen aber ihr gegenwärtiges

Vertragsverhältniß einhalten ſollten Die Konferenz der
Grubenarbeiter ernannte ferner Delegirte welche heute in
London zur endgiltigen Entſcheidung mit dem Ver
bande der Bergwerksbeſitzer verhandeln ſollen

Frankreich Jn der Deputirtenkammer wurde geſtern
der Generalbericht des Deputirten Valle über die Arbeiten
der Panama Enquöte Kornmiſſion vertheilt Die Kammer
nahm ferner den Handelsvertrag mit Serbien auf der
Baſis gegenſeitiger r und mit 329 gegen 2
Stimmen debattelos den Kredit von 7 Millionen für
Dahome an

Der Miniſterpräſident Develle erklärte geſtern im Senat
auf eine Interpellation Lareinty s in Bezug auf Siam daß
Frankreich von Siam ſofortige Genugthuung und
Schadenerſatz gefordert habe Er hoffe daß Siam die
Berechtigung und Mäßigung der Forderungen Frankreichs an
erkennen werde Siam wiſſe überdies daß Frankreich ent
ſchloſſen ſei zu handeln Der Senat nahm hierauf ein
ſtimmig eine Tagesordnung an ähnlich derjenigen welche die
Kammer am Dienstag votirte

Näch einer Meldung aus Bangkok ſoll der ſiameſiſcheHof Vorbereitungen zur Abreiſe treffen unter der Be

völkerung herrſche lebhafte Erregung Einer Meldung desTemps aus Seigen zufolge hat Sim die Ausfuhr von

i aus den Provinzen Battambang und Angkor ver
oten
Jn dem Miniſterrath wurde geſtern beſchloſſen daß Frank

reich ſich offiziell an der Ausſtellung in Brüſſel nicht
aber an der in Antwerpen betheiligen ſolle

General Dodds wird am 10 Aug die Rückreiſe nach Dahome
antreten

Dem itolieviſchen Reroſutionär Cipriani wird der weitere
Aufenthalt in Fronfreic nicht verwehrt werder da die Behörden
i der Ueberzengung gelangt ſind daß Cipricni ſich nicht an den

nruhen im Quartier Latin betheiligt hat
Jnfolge einer Preßpolemik haben ſich Clemenceau und der

Chefredacteur des Petit Journal Judet gegenſeitig
ihre Zeugen geſandt

Südafrika Dem Reuter ſchen Bureau wird aus Kap
ſtadt vom heutigen Tage gemeldet daß die Lage im Ma
ſchon gland eine ernſte if und daß das Fort Victoria
daſelbſt durch den mächtigen Höuptling Lobengulg und den
Stamm der Matabele der ſich empört hat bedroht wird Die
Anſiedler und Grubenarbeiter haben ſich in das Fort Victoria

t und rüſten ſich zur Abwehr des bevorſtehenden
ngriffes

Ching Wie das Reuter ſche Bureagu aus Tientſin
meldet ſoll die chin eſiſche Regierung infolge der jüngſten
Ereigniſſe in Siam Maßnahmen zur Unterſtützung
Siams getroffen haben

Nordamerika Die chicagoer Jury für die ſchönen
Künſte hat den Engländer W H Davis zum Vorſitzenden
ewählt Als Modus für die Preisvertheilung wurdeſeſigefert daß der Vorſchlag eiues Preisrichters von der Mehr

V der Preisrichter unterſtützt werden muß um Giltigkeit zu
erlangen

Südamerika Nach Meldungen aus Montevideo finden
in Rio Grande do Sul fortgeſetzt kleine Zuſammen
ſtöße zwiſchen den Jnſurgenten und den Regierungstruppen
ſtatt ohne eine endgiltige Entſcheidung zu ergeben

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

g Marburg 20 Juli Geh Rath Prof Dr Külzgab heute den Vertretern der Studentenſchaft eine Er
klärung folgenden Jnhalts ab Der Hr Geh Rath bedauert
durch ſeine Worte und ſein Verhalten während ſeiner Vorleſungen
ſeine Zuhörer verletzt zu haben Er erklärt ferner daß er ſich
bemühen werde in Zukunft alles zu vermeiden was zu neuen
Zwiſtigkeiten Anlaß geben könnte Die Studentenſchaft findet

s r erſtrebte Genugthung und ſieht die Angelegenheit für
endet an
p Göttingen 20 Juli Folgendes Telegramm iſt

ier heute beſchloſſen und an das Corps Haſſo Naſſovia in
arburg abgeſandt worden Der Marburger Studenten
ft drückt die Studentenſchaft der Georgia Auguſta einhellige

uſtimmung aus bei ihrem Vorgehen und erhofft günſtigen Ver
auf deſſelben Der Ausſchuß der Studentenſchaft der Georgia
Auguſta

Rom 19 Juli XI Jnternationaler Mediziniſcher
Kongreß Das Exekutiv Komitee hat an alle europäiſchen Uni
verſitäten einen Aufruf an die Studirenden der Medizin
übermittelt durch den letztere eingeladen werden auf Grund des
Art 18 der Kongreßſtatuten bei der Geſchäftsführung um tax
o Zutritt zu den Arbeiten des Kongreſſes anzuſuchen Stu
irende der Medizin die infolge ſolches Anſuchens als Hörer

eingeſchrieben ſind erhalten die zum Genuſſe der Fahrpreis
ermäßigungen erforderlichen Legitimationspapiere durch das

General Sekretariat des Kongreſſes Die ruſſiſchen Eiſenbahnen
haben den Kongreßtheilnehmern koſtenfreie Rückreiſe von der
ruſſiſchen Grenze zur urſprünglichen Ausgangsſtation zugeſtanden
Die ruſſiſche Regierung hat auf Anſuchen des Präſidenten des
ruſſiſchen NationalKomitees des Herrn Prof Victor Pachoutine
die mediziniſchen Prüfungstermine auf November verlegt im den

rofeſſoren den Beſuch des Kongreſſes zu ermöglichen Jn
lenarſitzungen werden u a Prof Rudolf Virchow Berlin
er kern und deſſen Einfluß auf die medizi

niſche Wiſſenſchaft und Prof Brouardel Paris über
den Kampf gegen Epidemien Vortrag halten

Gerichtsberhandlungen
N Rudolſtadt 20 Jnli Das Schwurgericht ſetzte heute

die Verhandlung gegen Amtsrichter Langethal fort Der
Stagatsanwalt ſtellte von vornherein indem er erklärte ſeine per
önlichen Gefühle über dieſen fraurigen Prozeß ſoweit als mög
ch unterdrücken zu wollen das Ergebniß der Beweisaufnahme

dahin feſt daß der Angeklagte thatſächlich die fraglichen an die
WaiſenVerſorgungs Anſtalt zu Weimar abzuliefernden Gelder
eingenommen aber nicht abgefuhrt habe eine Geſammtſumme von

über 13 Mk nach dem Zeugniß des Kaſſirers der AnſtaltL ſa ha die Gelder in ſehgens ult in einem kleinen Kaſten
aufgehoben wiſſe aber nicht wohin ſie daraus gekommen ſeien
Beim Oeffnen des Pultes haben ſich 4 M und einige r
vorgefunden Da L alſo das Geld vereinnahmt aber nicht an die
zuſtändige Stelle abgeliefert auch falls zurückgehalten bei ſeinem
Urlanbsantritt nicht übergeben habe und daſſelbe überhaupt nicht
mehr vorhanden ſei ſo liege trotz des Leugnens des Angeſchuldigten
der Schluß unmittelbar nahe daß er es an ſich genommen und
ür ſich verbrau er Ueber die Frage wozu er s verbrauchtfate es juriſtiſch eigentlich nicht erforderlich den Nachweis

zu liefern doch ſei das was die beiden bezeichneten Frauens
perſonen in der erhandlung ausgeſagt hätten vollauf genügend
um erkennen zu laſſen daß der Angeklagte reichliche Gelegenheit
gehabt Geld auszugeben wenn L auch dem entgegenhalte
ab chhen von ſeinem 3000 M zuletzt 3600 Gehalt in der
Lokterie viel gewonnen und Nebeneinkommen gehabt zu haben
Die Briefe der Frauensperſonen haben immer nach Geld gerufen
So habe er die Smolinski die ihm ein Kind gebar nicht in
Weimar ſelbſt ſondern in Leipzig entbinden laſſen Und von
der anderen Geliebten, der Sat Naumburg die zwei
Kinder hatte habe er eines derſelben das krank warnach Halle in die Klinik bringen laſſen und alles be
ahlt außerdem noch ein hohes Monatsgeld gewährt Wenne aber auf der anderen Seite ſich mit der Aeußerung

herauszuwickeln verſucht habe Wenn ich unterſchlagen wollte
hätte ich ganz andere Gelegenheit dazu gehabt da lagen oft
Tauſende von DepoſitenGeldern auf dem Tiſch und ich hätte
davon ſtehlen können ſelbſt wenn noch jemand wie der Gerichts
ſchreiber König im Zimmer warx, ſo ſei das eine traurige
Ausrede von einem 13 Jahre in Dienſten ſtehenden Amtsrichter
Beſonders gravirend aber ſei ſein Verhalten in Weimar in der
I nach der Beurlaubung geweſen wo er ein beſonderes

immer miethete und darin mit Papier darunter nachweislich Akten
heizte Das heute abend geſprochene Urtheil lautet auf 6 Jahre
Zuchthaus 1500 M Geldſtrafe event 2 Monate Zuſatzſtrafe
und 10 Jahre Ehrenverluſt

Provinzial Nachrichten
P Delitzſch 20 Juli Der Provinzialrath der Pro

vinz Sachſen hat hinſichtlich der Verlegung der bisherigen
Montagsviehmärkte vom 1 Januar 1894 ab genehmigt
daß der hier bisher am Petri Pauli Tage abgehaltene Kram und
Viehmarkt ſofern dieſer Tag auf einen Sonntag oder Montag
fällt am vorhergehenden Donnerſtag abzuhalten iſt und der für
Montag nach Allerheiligen anſtehende Kram und Viehmarkt auf
Donnerſtag vor dem Allerheiligentage verlegt wird

Magdeburg 20 Jnli Als Erſatz für die infolge der neuen
Heeresreform Magdeburg verlaſſenden zwei Bataillone des 27
Regiments wird unſere Stadt die nen zu bildenden vierten
Bataillone des 26 und 66 Jufanterie Regiments erhalten welche
die von den 27ern benutzten Kaſernements beziehen werden
Weiler verlautet daß das in Koblenz garniſonirende zweite Ba
taillon des Fußartillerie Regiments Encke hierher verlegt
werden ſoll außerdem ſoll das Trainbataillon das ſ Z eine
Compagnie zur Nenbildung nach Poſen abgegeben hat wieder
auf ſeine frühere Stärke ergänzt werden

G Weida 20 Juli Jn vergaugener Nacht gegen /22 Uhr
brach im Waarenlager der Teppichfabrik der Firma Häſſelbarth

Kellner deren Etabliſſement hier zu den umfangreichſten
zählt ein großer Brand aus Mit rapider Schnelligkeit griff
das vernichtende Element um ſich ſo daß die Feuerwehr ſich
lediglich darauf beſchränken mußte den ſchwer bedrohten
Maſchinenſaal und das Keſſelhaus zu ſchützen was ihr auch
gelang Der Verluſt an Rohmaterial und fertiger Waare iſt be
deutend nach vorläufiger Schätzung dürfte ſich der Geſammt
ſchaden auf über 100,000 M beziffern eine Summe die allerdings
zum Theil durch Verſicherung gedeckt wird

Die Herren Gebr Keil in Mäbendorf bei Suhl er
ſuchen uns mitzutheilen die Nachricht ihre Firma Johann
Keil habe der Gemeinde Albrechts 500 Mark als Bei
puete zu einem neuen Geläute geliefert beruhe auf Er

ndung

o Saalfeld 20 Juli Unſere 4 bezw 5 ſozialiſtiſchen Stadt
verordneten ſind in einen Streik eingetreten Da infolge
eines Zufalls die beiden hieſigen ordnungsparteilichen Blätter
die Tagesordnung zu der für heute einberufenen Sitzung einen
Tag früher brachten als es dem ſozialiſtiſchen Volksblatte
möglich war blieben auf Anregung des Redacteurs des letzteren
Blattes und Stadtverordneten Hofmann durchgefallener Reichs
tagskandidat im Kreiſe Schwarzburg Rudolſtadt ſämmtliche
ſozialdemokratiſchen Mitglieder der Sitzung fern

g Sondershauſen 20 Juli Der Landwirthſchaftliche
Verein der fürſtlichen Unterherrſchaft beſchloß folgen
des 1 zur Abhilfe des vorhandenen und theilweiſe recht empfind
lichen Futternothſtandes die fürſtliche Staatsregierung um
Gewährung eines Darlehns zu niedrigem Zinsfuße zu erſuchen
und 2 bei der fürſtlichen Staatsregierung dahin vorſtellig zu
werden ob nicht in Anbetracht der Nothlage die in Ausſicht
ſtehenden Einquartierungen für dieſes Jahr fortfallen
könnten

Leipzig 20 Juli Der Bankier K Weiß welcher hervor
ragend in die ſ Zt auch von uns gemeldete und viel Stanb auf
wirbelnde Angelegenheit betr ſogenannter Abſteigegquartiere
verwickelt war und zu zwei Wochen Gelängniß verurtheilt wurde
iſt vom König von Sachſen zu 3000 M Geldſtrafe begnadigt
worden

Borna in Sachſen 20 März Der Entwicklung der Militär
muſik thut der Freiſinn entſchieden Abbruch hier darf z B
das Trompeter Corps nicht mehr in dem Auguſtin ſchen
Vergnügungslokale ſpielen weil vor einigen Wochen daſelbſt eine
freiſinnige Wählerverſammlung ſtattgefunden hat

Stolpen i Sachſeun 20 Juli Der Militärverein Stolpen
und Umgegend hat 3 Mitglieder aus dem Verein ausge
ſchloſſen die ſich bei den letzten Wahlen lebhaft für den
ſozialiſtiſchen Kandidaten intereſſirt hatten

Von den durch das neue Militärgeſetz geſchaffenen 173
Stamm Halb Bataillonen erhalten u a je eines

Be den ſchon erwähnten Zutheilungen für Halle und
agdeburg in Garniſon Erfurt Deſſau Weimar Mei

ningen Altenburg Zumeiſt werden da es an Kaſernen fehlt
zunächſt Baracken errichtet Jn Deſſau werden Dwp Well
blechbaracken geſchaffen in Weimar werden die Truppen in
den ſtädtiſchen Baracken anf dem Schießplatze untergebracht

Vermiſchtes
Vom Fürſten Bismarck Der Altreichskanzler d die
jüngſt von ihm zur Tafel gezogenen Handelskammer Sekretäre
mit einigen ſelbſterlebten Hiſtorien unterhalten Einer der Gäſte
des Fücſten Bismarck erzählt u a folgendes Der Fürſt
ſpendete auch dem reichsfreundlichen Verhalten der Sachſen
ein Lob Als er nach der Schlacht bei Sadowa einen gefangenen
ſächſiſchen Soldaten gefragt habe warum denn die Sachſen auf
ihre deutſchen Brüder geſchoſſen hätten habe dieſer einfach erwie

dert Weil mer befohlen Wie ſchwer es den
inzwiſchen S Deutſchen von Seiten ihrer Nachbarn gemacht
wird in Frieden zu verharren darüber geb der r aus ſeinen
Erinnerungen ein draſtiſches mit allgemeiner Heiterkeit
menes Beiſpiel Es war im Sommer 1867 Bismarck weilte mit
dem zur Weltausſtellung gereiſten Könige in Paris Um ſich

dem langweiligen Ceremoniell der offiziellen Hoffeſtlichkeiten zu
hatte er einen guten alten Bekannten den Marſchall

Vaillant an st der ſeit 1860 Hausminiſter geworden war
Beide unterhlelten ſich vortrefflich Der franzöſiſche Gaſtgeber
ließ alle Minen liebenswürdiger Unterhaltungsgabe ſpringen
Sie waren ein Herz und eine Seele Als 49 Bismarck mit
einem fröhlichen Lächeln und dem Wunſche nach baldiger freund
er er Begrüßung verabſchiedete hörte er das befremdende

ort Vaillant s Auf Wiederſehen auf dem Schlachtfelde
Eigenthümlich von dieſer mit dem Vorangegangenen im Wider
ſpruch ſtehenden Aeußerung berührt erbat ſich der Scheidende
nähere Aufklärung Der franzöſiſche Marſchall erwiderte Aber
mein Gott Sie wiſſen doch was der galliſche Hahn bedeutet und
dieſer Hahn der unſer Symbol iſt verträgt es nun einmal nicht
wenn andere Hähne ihre Stimme vernehmen laſſen So lange
ſich Deutſchland ruhig verhielt ohne den Anſpruch in der Welt
eine Rolle übernehmen zu wollen hätte ſich niemand in Frank
reich um es gekümmert Jetzt aber wo es ihm im euro n
Konzert über iſt wo es den galliſchen Hahn im politiſchen Leben
e übertrumpfen ſtrebt da ſträubt dieſer zornig ſein Gefieder und
ehnt die Zeit herbei wo er über den kecken Nebenbuhler den er

als Eindringling in ſeine Domäne betrachtet S kann
Deutſchland iſt Hahn geworden Deshalb wiederhole ich meinen
Ausſpruch Auf Wiederſehen auf dem Schlachtfelde Daß der
in die Geheimniſſe der franzöſiſchen Diplomatie tief eingeweihte
übrigens als Soldat und Menſch ausgezeichnete Marſchall mit
dieſem Ausſpruch nicht der eigenen Ueberzeugung er war per
ſönlich vorurtheilsfrei und Freund der Deutſchen Ausdruck ver
lieh ſondern damit nur ſeinen richtigen Einblick in das Weſen des
franzöſiſchen Volkes bekundete iſt ohne Weiteres einleuchtend

O alte Burſchenherrlichkeit Aus Alt Heidelberg
kommt ſeltſame Kunde Unter Geſchäftsnummer 51,016 hat das
Bezirksamt verkündet daß alle nächtlichen Ruheſtörer die Skanbaiſcenen und dergeeihen vollführen von jetzt an mit Geldbuße

nicht unter zehn Mark bezw mit ſofortiger Haft beſtraft werden
ſollen Dies bezieht ſich auch auf Ruheſtörungen die innerhalb
der Wirthſchaften nach elf Uhr abends durch Singen Muſiziren
u ſ w bei offenen Fenſtern verübt werden Auch ſoll die ge
bräuchliche Verlängerung der keit unde aufgehoben
werden O alte Burſchenherrlichkeit wohin biſt du ge
ſchwuuden

Das Schadenfeuer in London Ueber das große Feuer
in der City von London das wir bereits telegraphiſch ge
meldet haben wird nachfolgendes berichtet Jn den erſten
Morgenſtunden iſt ein Feuer in der City of London aus
gebrochen das einen ausnahmsweiſe großen Umfang erreichte
und ſicher ſelten dageweſenen großen Schaden verurſachte ſowie
die Feuerwehr auf eine harte Probe ihrer Leiſtungsfähigkeit
ſtellte Von der das Judenviertel von Petticoat Lane ab
ſchließenden Straße Houndsditch hinunter die St Mary Axe
und von deren Ende die Leadenhall Street wieder hinauf nach
Aldgate iſt ein winkliges Häuſer Viereck belegen das in ſeinen
engen Gaſſen faſt nur Wagrenſpeicher und Comptoire birgt
Einige dazwiſchenliedende Plätze und einige dunkle Gänge oder
Höfe ſind auch von Familien bewohnt meiſt ſolchen Leuten die
als Wächter und ſonſt Bedienſtete den Hausdienſt bei Tage
und bei Nacht in der Nachbarſchaft verſehen Jn dieſer
Gegend befinden ſich beſonders viele Buchdruckereien ſowie große
Papier und Galanteriewaarenlager doch auch bedeutende Pro
viſionsgeſchäſte Fruchtniederlagen Elfenbein und Straußfeder
handlungen auch Tabak und Cigarrenimportgeſchäfte Das in
der ganzen Welt bekannte jüdiſche HavannahJmporthaus Klingen
ſtein das für mehr als eine Million Pfd Sterl Cigarren all
jährlich aus der Havannah einführt iſt völlig in Aſche Von
morgens 2 Uhr bis gegen 11 Uhr ſpottete das Feuer von einem
friſchen Südweſtwind unterſtützt allen Anſtrengungen der Feuer
wehr welche mit ca 40 Dampfſpritzen eine Sintfluth von Waſſer
über den brennenden Stadttheil ergoß Etwa fünfzig drei bis
fünfſtöckige Geſchäfts und Waarenhäuſer ſind ein Raub der
Flammen geworden Der Schaden wird wie ſchon mitgetheilt
auf 2,000,000 Pfd Sterl geſchätzt jedenfalls viel zu niedrig
wenn man berechnet daß in den meiſten Fällen der Jnhalt der
Häuſer an Werth denjenigen des Gebäudes weit übertreffen wird
Es iſt ein rieſiges Loch das dies Feuer ſo recht im Herzen der
alten City verurſacht hat Manche Verſicherungsgeſellſchaft wird
ſchwer betroffen ſein obſchon die Privatverluſte aus dem
Grunde ſchon bedeutend ſein müſſen weil z B in Bury
Court und Bevis Marks ſich die Geſellſchaften ſchon ſeit längerer
Zeit weigerten Verſicherungen abzuſchließen weil die Feuer
gefährlichkeit der alten Rumpelkaſten zu evident war und in den
letzten Jahren die Brände in den alten Stadttheilen ſcharfe
Warnung gegeben haben Beſonders fremde Geſellſchaften denen
die alten Verſicherungsfirmen Englands gern und mit gutem Er
folg zweifelhafte Rückverſicherungen aufhalſen haben in der letzten
Zeit hier recht trübe Erfahrungen gemacht Der Andrang des
Publikums war ein ganz enormer und als die Feuerwehr die
Gefahr endlich bewältigt hatte die Polizei ſchon Arbeit die
Maſſen Neugieriger und auch Beuteluſtiger welche ſich herzu
drängten nür einigermaßen unter Kontrolle zu halten Es iſt
ein wahres Wunder daß keine Menſchenleben verloren gegangen
ſind und es ſcheint auch ſelbſt ohne ernſte Unfälle abgegangen
zu zu ſein Die Feuerwehr verdient entſchieden das größte Lob
es iſt ihrer energiſchen Thätigkeit zu danken daß nicht noch viel
größeres Unheil entſtanden

Verunglückter Dampfer Jn Hongkong iſt der deutſche
Dampfer Amigo von dem holländiſchen Dampfer Bantam
in den Grund gebohrt worden Letzterer iſt leicht beſchädigt Ob
Menſchen umgekommen ſind darüber verlautet noch nichts

Zum gelben Fieber Die braſilianiſche Geſandtſchaft
in Berlin erklärt die dem Reuter ſchen Bureau über Queens
town gemeldete Nachricht von einer Gelbfieber Epidemie
in Santos müſſe auf einer Verwechslung beruhen Jn dieſer
Annahme werde die Geſandſchaft dadurch beſtärkt daß die Gelb
fieber Epidemie in dieſem Jahre in Santos nicht ſehr ſtark auf
getreten ſei daß die Poſten aus Santos nie in Queenstown ein
treffen und daß Santos nicht an einem Fluſſe ſondern am Meere
liege Die Braſilianer ſind als Vertreter der Wahrheit
gerade nicht ſehr bekannt trotz der neueſten Nachricht wonach
der Kapitän des am Mittwoch von Santos in Hamburg ein

rn Dampfers Tijuca, welcher ſich vom 16 20 Junt
n Santos aufhielt erklärt habe es ſei während dieſer Zeit nicht
ein einziger Fall von gelbem Fieber vorgekommen Der Ge
ſundheitszuſtand von Santos ließe vielmehr nichts zu wünſchen
übrig

erſonalngchrichten Der franzöſiſche Botſchaftsſekretör ingert n 4 der Geſandtſchaftsſekretär in München
Prinet haben das Ritterkreuz der Ehrenlegion erhalten

Direktor des Altonger Gas und Waſſerwerks Werner
Kümmel ein hervorragender Fachmann welcher als Vertreter
des Hamburger Architekten und Jngenieurvereins zur Welt
ausſtellung nach Chicago entſandt worden iſt iſt vorgeſtern
im 59 Lebensjahre an Brechdurchfall verſtorben

er

Fernſprech Nachrichten
Berlin 21 Juli vorm 73/ Uhr

Die berliner Morgenblätter melden aus Schneidemühl
Nach vorgenommenen Meſſungen ſind die beobachteten Erd
ſenkungen unweſentlich das Sommerfeld ſche Haus in derKleinen Kirchſteaße hat ſich in den letzten 3 Wochen nur um

13 mm geſenkt ähnliche geringe Senkungen haben ſich an den
beſchädigten Häuſern in der Großen Kirchſtraße feſtſtellen laſſen
Das hervorquellende Waſſer rührt davon her daß an einer Stelledes Rohres die Verſchraubung nicht ſchließt was aber völlig
gefahrlos iſt Die durch das Brunnenunglück geſchädigten Bürger
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werden ein erneutes Geſuch an den Magiſtrat und die Stadt
verordneten richten worin gebeten wird die Höhe der ein
egangenen Sammelgelder zu veröffentlichen ſowie eineKAnmſſſion zur Vertheilung des Geldes einzuſetzen

Der Dichter Franz Nützel deſſen dramatiſche Werke auf
dem Burgthegter aufgeführt wurden und der für das Schauſpiel
Agnes von Meran den SchillerPreis erhielt iſt nach einericldung aus Wien im Kurort Gleichenberg geſtorben

Letzte Telegramme
London 21 Juli Unterhaus Gladſtone s Amende

ment zu S 30 wonach nach Abſchaffung der iriſchen
Konſtabler durch n eine ähnliche neue Polizei
nicht geſchaffen werden darf wurde mit 537 gegen 49 Stimmen
angenommen Jn der Minorität waren außer den Par
nelliten Radikale

London 21 Juli Nach einer amtlichen Depeſche aus
Kapſtadt hat ſich der Häuptling Lobengula ſ Ausland
Südafrika nicht aufgelehnt Lobengula hätte 300 Matabeles

ausgeſandt um die Muſſalgleute in der Nähe des Forts
Viktoria zu beſtrafen Die Matabeles waren dabei in das
Gebiet der engliſchen Compagnie einzudringen und durch be
rittene Polizei wieder vertrieben worden 9
Matabeles getödtet worden Die engliſchen Behörden würden
von Lobengula Zurückberufung der Expedition und Beſtrafung
der Häuptlinge verlangen

e

Handels und Verkehrs Nachrichten

Die Sächsische Rentenversicherungs Anstalt zu
Dresden hat nach ihrem 52 Rechenschaftsberichte 1892 wieder be
friedigende Erfolge erzielt Indem wir wegen des Nähern auf die An
Kündigung in der gestrigen Nummer sowie auf den Bericht selbst hin
weisen der unentgeltlich bei den Geschäftsstellen der Anstalt zu er
halten ist wollen wir nur hervorhbeben dass die höchste Rente die für
1892 144,85 M betrug für 1893 auf 180,45 M für eine Volleinlage von

800 M angewachsen ist

Kartellvonschubfabriken Die österreichischenund ungarischen Schuhbfabrikanten haben ein Kartell geschlossen um
die Preise der Schuhwaaren um 5 bis 6 Proz zu erhöhen

Bei der Aktiengesellschaft Zoohe Dannenbaum beträgt der
Betriebsgewinn im Juni 4,000 M gegen 70,009 M im Mai d J

Farbenfabrik Aktien die schon seit einigen Tagen fest
lagen erfuhren gestern zum Theil sehr bedeutende Kurs
zteigerungen

Zahlungseinstellungen In der ersten Gläubigerversammlung der Kommanditgesellschaft auf Aktien M Boulaine
Co Amsterdam wurden nach dem Konf die Passiva mit
200,000 die Aktiva mit 28,515 f festgestellt Viele deutsche
Firmen haben ihre Forderungen noch nicht angemeldet Das Aktien
Kapital von 2 Mill t ist vollständig verloren

Elektrische Strassenbahnen Die Strassen bahn in
Kiew führt auf allen Linien den elektrischen Betrieb ein und überwies
die gesammten Lieferungen hierzu der Allgemeinen Elektrizitäts
Gesellschaft in Berlin

Die Generalversammlung der Bild Giesserei Gladenbeck
die über die finanziellen Massregeln sowie die Beschaffung von Betriebs
mitteln berathen sollte war beschlussunfähig da nicht zwei Drittel des
Aktienkapitals vertreten waren Demnächst findet eine neue Versamm
lung statt welcher Vorschlüge über Aktien Zzusammenlegung
bezw VUmwandelung der Vorzugsaktien durch Zuzahlung ge
macht werden

London 20 Juli Die gestrige Besserung der Fonds erfolgte auf
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Zucker
Aamburg 20 Juli Vormittagsbericht Rüben Rohzueoker I Produkt Basis et Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

per Juli 17,10 per Aug 17,15 per Sept 16,67 per Dez 14,47
Rubig2 i ambaurg 20 Juli Schlussbericht Ruben Rohznexer I Pro
dukt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per Juli
16,85 pr Aug 16,92 pr Sept 14,55 pr Dez 14,35 FlauHambuür 20 Juli Bericht der Hamb Firma Joswiech u Comp
Rüben Zucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Uamburg per Aug
16,c6 per Okt 14,45 Plau

Lon d,on 20 Juli 969 Javazueker loco 19 ruhig Räüben
Rohzucker loco 167 rubig Centrifugal Cuba 18 rukig

Paris 20 Juli Schlusnebr Rohzucker träge 889 loco 43,50 à
54,00 Weisser Zucker weichend Nr pr 190 kg per Juli 45,12,
per Aug 45,87 per Sept 45,25 per Okt Dez 47,12

Oelsaaten Oele, Fettwaaren
Berlin 20 Juli Amtl Rüböl per 100 kg mit Fass Termine

matter Gek Ctr Kündigüngspr M Loco mit Fass ohneFass per diesen Monat t per Juli Aug per Aug Sept
per Sept Okt 48,5 48,4 bez per Okt Nov 48,7 42,5 bez per

Nov Dez 48,9 48,7 bez per April Mai 1894 49,7 49,5 bez
Stettin 29 Juli Rüböl loco ruhbig per Juli 48,20 per Sept

Okt 48,70
Breslau 20 Juli Räböl per Juli 49,50 pr Sept Okt 50,90
Kösln 20 Juli Rüböl loco 52 00 per Okt 50,60
Brewen 20 Juli Schmalz ruhbig Shaſer Pk Wilcox 50

Pſg Choice Grocery Pfg Armour 59 Pfg Cudahy Rohe
Brother pure 59 Pfg Fairbanks 41 Pfg

Hamburg 20 Juli Rüböl unverzollt ruhig loco 46
Pest 20 Juli Kohlraps per August Sept 15,55 Gd 15,85 Br
Paris 20 Juli Rüböl watt pr Juli 57,0 pr Aug 58,00

per Sept Dez 59 00 per Jau April 59,50
Spiritus

Posen 20 Juli Spiritus loco ohne
ohne Fass 70er 33,40 Still

Stettin 20 Juli Spiritus loco fester mit 70 M Konsumseteuer
25,50 per Juli Aug 33,70 per Aug Sept e8,90

Leipziger BRörse 20 Juli

Fass 50er 594,10 do loco

Zt M Zt M3 Sache Rent Anl 5833 87,3062 4 Alanst Gew 1882 500698,2503 do 1060 87,8062 4 i do 1879 98,2563 do 1500 187,30b2 4 do Em 1875 98,2560
Thlr 4 Lpz Stadtobl 1884 103,30030 Sitagtsanl 1855 100983,500 z do 1876 103,3060

490 o 1847 500 3 Altb LAndoblig 1000 100,5063 o 67 kv 40 500 100,450 3 do do 5000 100,750
3 h Landrentenbr 500 6968,008

Div Bisenb Stamm AKt Div
9 h Altenburg Zeitz 188,000 6 Lelpa Baubank o o
20 Aussig Teplit 570,000 10 do Bierb Reudn
7 Böhm 163,756 v Riebeck Co 177,50082951 Buschtehrad Lit A 202,006 6 Lpz Kammgarnsp 168,006

10 do do B 216,500 10 o Malzt Schkeud 166,00010 fl Galiz Ludw B 104,600 o Mansfelder Kuxe
G Graz Köllach 121,768 p St M 308,008o Saalbahn 4 Sächs Kammg Spo Weimar Gera 13,508 Solbrig 96,000e Werrabahn 7 Sächs Masch Fab

r 175,008 Fabr Schönherr2 t Dux Bodenb Lät O Thür Gasges Lpa 164,258do do B z do Stamm Pr 167,000
Div Bau a Kredit Akt 7 hür Fr
8 Allg D Kr A Lpz 172,306 a Zeitzer Par u S A7 Dresdener Bank 139 000 do do Oblig u
o Geraer Bank s Westeregeln Partdo Hdls u Krdth Oblig 103,750n Zur i 114,000z e zen uckerraff Halle 114,508
a Weimar B abget 120,5005Zwickauer 95,00B 0 Anuasl Bisenb P OvI

4 Aussig Teplitzer 102,400Div u 5 Sonnt Noräbann 108,500
4 do do Gold 101,0085 Chemn Werkz M 5 Buschtehr BNdw 104,900

Fabr Dimmerm 102,2560 5 do m 1871 104,900T Cröllw Papierſabr 121,506 5 do do 1872 104,900
a do Sehldvsehr 100,500 4 äo Gold 105,900
5 Dörstewitz Rattm 66,006 6 Dux Bodenbach 105,806
3 D W M Sonderm 5 do Em 1871 105 808Stier Vorz A 5 do do 1874 110,00604 e GeraerJutesp u W 102,7560 4 l Graz Köllacher 98,106
12 Germania Schw 6 do Em v 1671 u 72 98,100

Sohn 104,500 4 Kaschau Oderberg 94,00
4 Hallesche Str B 102,000 4 Prag Dux Gold 100,8061 Kettellbs Akt 58,500 5 o Gold 109,700
2 e Körbisd Zuckerfb 109 000 d Prag Turnau 108,600

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke
für Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach fäx
Feuilleton 2c Albert Herling ſämmtlich in Halle

Die Nachbörse schloss ziewlich fest doch ohne irgend
nennenswerthe Umsätze Deutsche Bank gut erbolt Fonds
fest Bahnen bebauptet Mainzer matt Warschau Wiener
steigend Schiffahrts Aktien ruhig Noten besser Am
Kassamarkt waren höher A4proz Reichsanleihe 3proz
Reichsanleihe 3/proz Konsols Dresdener Bank Essener

Kredit Anstalt Aachen Mastrichter Eisenbahn Gotthardbahn
Marienburger Weimar Geraer Eisenbahn Werrabahn Anilin
fabrik Charlottenburger Wasserwerke Deutsche Asphalt Elber
felder Farben Patzenbofer Brauerei Hemmoor Cement Höchster
Farben Kurfürstendamm Gesellschaft Leopoldsball Schlesische
Cement Schulz Knaudt Schwanitz Bochumer Bergwerk C Boni
facius Konsolidation Kölner Bergwerk Menden Schwerte Ober

Berliner Börse vom 20 Juli
Bank Lübeck Büchen Prince Henribahn Glauzig Zucker Ham
burg Amerik Packetfahrt La Veloce Landré Weissbier Ober
schlesisches Portland Cement Schloss brauerei Schöneberg Stettiner
Chamotte Wilhelmshütte Baroper Walzwerk Bochumer Guses
stahl Courl Bergwerk Dannenbaum Eschweiler Hochdahl
Vorzugsaktien Hugo Bergbau Am Markt der Anlagewerthe
war die Stimmung im ganzen wieder eher schwach Devisen
fester Privatdiskonto 3 Proz

Produktenmarkt Weizen hat um 1 M niedriger ein
gesetzt erholte sich jedoch zum Schlusse und brachte I M
herein Roggen bat durch mässige Frage der Kommissionäre
verhältnissmässig bei fester Tendenz geschlossen Hafer für

schlesische Eisenindustrie notirten DeutscheNiedriger
spätere Sichten allgemein fest Spiritus blieb nach Mattigkeit
erholt

95,006 Danz Oelmuhlest PrKursk Kiew 4 0 98die Nachricht dass ein drohendes sehr bedeutendes Falliment i d Bisenbahn Stamm Aktien Aosco Kursk 4 DbDessauer Gas 10 edurch zeitweilige Hilfe abgewendet und dadurch jede Gefahr zunächst An 8noti ungen Xoseco Rjüsan 4 96,40bz2B Düsseldorfer Waggon 14 127 7 b
beseitigt wurde ine per So Moseo Sinolensk 5 1102 406 Elberkeld Farbentabr 18 239,50620Die Krisis in Colorado London 20 Juli Dem Reuter vom 20 Juli asenitei z ne üenn Koslow 4 24,80v26 Erdmannsdork Spinn 6 94,00b2
zchen Bureaus wird aus Den ver Colorado gemeldet dass die finan Brgüänazungs Kursliste zu den I t n Bieenh t u r s r 5 102 20b20 Frister Rossmann kv 0 63,00 a
zielle Lage eine viel ruhigere geworden sei Die gestern bei den Banken telephonisch übermittelten No la e ringe l o Ry insk Bologoye 5 Gummi Fab F onrobert 3 79,066
erfolgten Einzahlungen überstiegen die Entnahmen Trotz der Fallisse J tr Abondblott 5 St m r Weib 0 ls123,590 Russ Südwestbahn 4 5020 do Voigt Winde 8 1127,750
ments mehrerer kleiner Handelsfirmen sei eine baldige Wiedereröffnung tirungen im ges e Krete er v enth 4 Transkaukasieche 3 73,50b2 do Volpi Sehlüterf 5 95 ob
derjenigen Banken welche ihre Zahblungen eingestellt hatten zu er W s 250 Warschau Wienerl der 4 100,20620 Harburg Wien Gummi 20 276 o0bzo
warten Deutsche Tonds u Staatspap Krefeld Uerdinger O 686,250 do Ser 4 100,20620Jeserich Asphalt Ii i Eutin Lübeck 12 41 00b26 do 1er 4 100,2560 Kaiserhof Konv s 41e re 49 J e e et Bad Staats Pis Anl 4 Frankfurt Guterb a Wladikawkas Oblig 4 66,4062 Keyling Th Hiseng 6 100 000Rio de Janeiro 19 Juli Telegr Wechsel auf London 11 Bairische Anleihe 4 1106,006 Zarskoe Selo s Kurtürstendamm, Gier mio eag

Kurhiess P Sech à 40 T 405 o Manſtoba 4ſſgſ 68,7562 Ia Veloce Itai D 5 78,250Wasserstünde bedeutet über unter Null Bad Prüm Anl 1867 4 136,75 Doeutsche Bisenb Stamm Forthern Pae Ibisig2ij 6 110,00620 Ludw Löwe Co 18 250,75t20
Baierische Prüm Anl 4 145 106 Prioritäten do II n 1933 6 104,25b20 Mälzerei Wrede 6 78,006Saale und VUnstrut Fall Wuchs n do III rz 19371 6 896,00b20 ehe n nbank ZuArtern Brückenpegel I9 15 sIn lind Anin galan W Oxreg Railw u N 19251 5 88,00b26 S euss Wagenbau 2 84 00b20eeenleie Srerot el l r e n r e Dessauer St Pr Aul i Breslau W arschau x e 52 60b St Louis u S Fr 1931 6 102,506 Nordd Eiswerke 5 63,80b20

peg 38 13 b 50 Fulr Loose 3 138,00b20 Dortmund Gronau E 4 115 396 OppelnerPortl 1do Unterpogol 706 96 5 r k d 3i,126 600 MMarienb MIawkaw 5 111 10b26 do do 1831 5 88,75b per bat e Amnt S 88 10b2 r 0 Fuli 75 21 Juli h Z4 er j,ose t De Südbahn 5 1108,7sbeB 5 90,00b26 Erneeenveiger a 108,000Trotha o 88 Phur l on 78 49 Saalbahn h 91,9063 Oeste de minas s hAlsiebéo d 19 Juli t 20 Juli 2,co 3 Oldenb 40 Tulr Loosel 8 128 408 a era 3 86 Cobz20 Portug Eisenb O 18861 46 25b2B

J nterpegel 7 e 56 9,s2 s slänäische Fonds do 1889 a 25 60b20 zKalbe Oberpegel Fo0,72 F957ä 2 e Schweiz Centralb 1880 4 n r r i 107 udo Unterpegel 20 66 0,54 Finnländische Looss S89,9062 Ausländ Eisenv Stamm u do 18881 4 Strals Splelkgrte t é62
Mola e m BI Freiburger 15 Fres L 31,80b Stamm Prior Aktien do s 4 r Denen Petr t pi o3 e 7 s c S Italien Nath Pa sifr 22 20b0 ao Nordoetbann 4 er Keln Rat kai 1on 158,25b20

Juli Fall Wueheſ Juli Fall Wuehs ne d 3 Aibreckteain Gr e Serb Fin Hyp 9h1 g s n Wiülhelmshütte 23 520000

e nder ire 1,00se 50 ät B 7Budweis 19 0,381 s Torgau 20 0 u Hesterr Papier Kente Aſjg 98,78b2B Baab Oedenb i 26,06626 Wilhelm uxemburg 3 90006 uekerkabr Fraustadt O 86 1062
Prag 2 60,13 39 Wittenberg 0,88 5 do Creàd 100 58 330 25b2 Reichenb Pardubita 37 94,006

re e e l e e s i 123De ar 1864 er Loose S z Al t 6 8Pardubitz 6,30 6 Magdeburg 70,80 S R role Pebuiz Ob 4 I do Mittelmeerb str 5 699,75b2B Ban Aktien Berg werks u Rätten Ges
2 7 e 9,48 We do Präm Anl 1864 5 1161,00b2zelnick 2 0,86 Wittenberge do do 16866 6 151,00b2 Bank d Berl Kassenv 4 129,300 TLeitmeritz 0,46 24 Dömitz Peg 19 0,451 1 e Spanische Ext 62,000 Bisenb Frior Ohbligationen Bank f Sprit u Prod v 64,106 er n re 7 o

Auesig 20 4 eLauenburg 20 0,8cf s Frkische Anleihe 1 Barmer Bank verein 6ih t14,250 Berzeu erDresden 42 19 do Administr 56 092,206 Berliner Handels Ges 6 135,80b Braunschw Kohlenv 4Pegel Wasserfrei do Zoll Oblig 5 Berg Mlärk III A B 3 99,50ß Braunschw Bank 5 l108,100 r St Pr s s Sodo 400 a Fi n B a 99,596 e e 5 99,696 Consolidat Bergw 20 10 vorKgl t Verwaltung Ungarische Gold I A z raunschweigische a ob Goth Kredit Ges 8 107,100Raghsehtet ocs am Vor s n romdan Ver s e Grundentl Obl 4 92,70 be Lübeck Büchengarant 4 Danziger Privatbank 82 re St Pr z on
Tür Tab R A abg ſ v Magdebur Wittenb 3 DPDeutsche Grundschuld 119,5060 Douxer Kohlen on r 12 130 de

Wanren und VProduktenberichte Aainz I udw 68 69 gar 4 euischeNationalbank s elgenkireh Gusegtanil 10 65 00bz8Getreia Deutsche KRypoth Pfandbriefe do 75 76 u 781 4 102 90b20 Essener Kredit 7 II28 00bzB Jeorz Aarien c s 72 30rer do 115874 4 102,90b20 Hannoversche Bank a 107 600 So S cpr 5 hoo esHamburg 20 Juli Weizen loco ruhig holsteinischer l Anhalt DessauerPfdbr 4 103,00B Mecklenb Friedr Frab 3 i Hamburg Hyp 8 139,006 a ener Guaseian z o 250
neuer 162 163 Roggen loco rahig mecklenburgischer loco neuer 348 Deuts Gr Kr Präm I z 111,906 Obersehles Lit E WWamb Com u Disc B 4 104 500 Hat Rienw on 6 7 r
160 russ loco rubig Transito 103 Hafer ruhig Gerste ruhig do II Abth 3 i 107,60b2 Ostpreuss Südbahn 4 194 256 Königsber Vereinsb 5 99,606 do do St Pr 7 29 25 b

Stettin 20 Jul Weizen loco unverändert 150,009 158,50 per Juli D Gr K B III IIIa u Saulbahn 3 e 95,250 Leipziger Bank 6 1129,100 u 0 Bey wer 9 10 124 75167,00 per Sept Okt 159,75 Roggen loco behauptet 183,00 137,00 III b 3 99,100 Weimar Geraer 4 PLäbecker Kommerzb 6 116,100 ne razla Steins B 0 37 25b20
per Juli 140,09 per Sept Okt 142,50 Pomm Hafer loco 164 170 D Gr K B IV rz 110 3 99 100 Mecklenb Hypotheken 8 1138,600 Kattowitzer s 123 50

per Sept Okt 145 00 do VI rz 100 4 108 000 Alvrechtsbahn Oesterr Landerbank i en ne lWien 20 Juli Weizen pr Herbst 8,05 Gd 8,08 Br per Frühjahr Deuts Grundseh Obl 4 102 00b Böhm Nordb Obl 4 100 806 OIdenb Spar u Leihb 7 i e 2 St Pr 10 106 50 ba
Gd 8,41 Br Roggen per Herbst 7,06 Gd 7,09 Br per Frühjahr do do V VI 4 1102,590 BuschtehraderG Obl 4 108 50bz0 Preuss Immob M p St 18 234,006 e dern Padoerite s 79 00

7,51 Gd 7,34 Br Hafer per Herbst 6,88 Gd 6,86 Br do do do i 97,500 Dux Bodenbacher II 5 do ILeihhaus Konv 91,306 krnadia tr Kohlen 7 l N 4ctPest 20 Juli Weizen villiger per Herbet 7,85 Gd 7,87 Br Deuts Hyp Pfädbr 4 102 20b26 do III 5 ühein Westt Bank khein 8 r e Bl o eper Frühjahr 8,21 Gd 8,23 Br Hater pr Kerbet 6,80 Gd 6,52 Br Hamb Byp rzb à 100 4 101 00b do Silb Pr 4 83,6060 Weimar Bank konyv 41,121,606 Rhein e Suhi s é i0 143 bora
Amsterdam 30 Juli Weizen per Nov 176 Roggen per Okt do unkdb bis 1900 4 103 00b do Gold Pr 4 101,250 Westfälische Bank 655114 006 eintso e S tet

123 per Mürz 125 r t Meininger Uyp Pldb 4 101 40ß Dux PragerGold Obl s Wiener Bankverein 7W New Nork 20 Juli Telegr Anfangsbericht Weizen per Sept o II und wirr 4 r 1881 4 94 2503 Wiener Unionbank 7 on v Inänet n Bergw fes
e do Prüm Plädbr 4 Ital Eis V St gar 3 55,10b20 VFPetvroleum r i r 27 e r 75 86,25b20i älz Hyp BKk r asch Oderb GoldF St t eiten loco fest Standard white loco Fomm p B ul rv t do Silb Pr 80 4 698,800 Allg Elektr Gesellseb 4 100

485 Br per Aug Dez 4,90 Br weue rz 100 4 1o1 s Kronprinz Rudolfsb 4 94,106 Industrie Aktien a ersleb Kaliwerke 02Aniwerpen 20 Juli ſSehluss Bericht Raſtinirtes Type weiss e V VI v 1900 unk 4 Ios 60bz61 do Galzkammergut 4 102 600 Bochumer Gussstahl 4 108 104loco I bez und Br per Juli 12 Br per Aug 12 Br per Sept P B Pfd III r 110 5 118,500 Lemberg Czernowitzer 4 93,40b20 S Dessauer GasDez 12 Br Ruhi do III V u VI r 1001 5 107,750 Oest Fr Staatsb alte 8 84,70b20 A G k Anilinfabr 9 1170 00bz0 Dortmunder Union 110,804
Bremen r Raurt affinirtes Petrol do VII V III LX rz 1001 4 101,406 d 1874 3 82,000 Archimedes 5 72,000 Gr Berl Pferdeb I u II 4 102 20b4Bremen 20 Juli Börsen Sehluss Berioht Ralfinirtes Petroleum x i 0 3Ofüzielie Notirung der Bremer Fetroleum Börsé Fasszollfrei Still do x2 100 4 163,400 do 16851 3 79,806 Bau Ausführung s UHamb Paekettfahrt 7rer 7 r do XI ra 100 3 i 96,500 do Ergänzung 3 681,400 e 9 1012b1 Henekel Obligationen 4 I108 406
New Vo i Pipe Pr Centrb Pfadb z 1oo 4 100,209 a Gold Pr 4 1öt,20 S do Neustadit d 68,250 Hiberuia i 104 250New Nork 20 Juli Telegr Anfange Kurse, Petroleum Pipe do do 1690 4 108 500 0 0 r nei 2 129 t 7 u one eertiſieates pr Aug o 9o lehnte et 05 2 5 i le au e b JMotaulle Pr Centr Komm Obl a 95,500 pien Pricgen den d s00 Baxar ar T 3 5 ges Hephta Obligationen s g 101,806
Breslau 20 Juli Zink Pr Hp A B VII XII 4 102 00b26 Südöster Bahn Lomb 3 64,90b20 Berliner Lagerhot o 84,508 Norddeutseher Lloyd 4 100 50 tA wsterds m 20 Juli Banecaziun 54 do do XV XY II do Obli ationen 5 103,806 do o St Pr 8 121,508 Obersehl Eisenbahnb 4 T TLondon 20 Juli Chili Kupker 42, per 3 Monat 48 unkündb dis 1900 4 103 00b20 Ungar Nordostbabhn 596,000 do Musik I Pietschm 1046,500 do Eisen Ind I102,900
London 20 Juli Blei spon 10 Aatrl engl 10 Latrl, Zinv Pr Hp V A G Certit 4 h d do Gold O 5 108,6062 Omvibus Geselischatt i 300 d08 Passage Akt Bauver 4 101,100

62 Latrl Zink 17 Iatrl Antimon 38 Rhein Hyp Pfdb 1890 4 do Eisenb Silb A 4 i 97,700260 Braunschweiger Jute 6 1I112 00b20 ISolvay Obligationen 5
Glasgow 20 Juli Schluesber Rohelsen Mixed numbers warrants do do 3 e 96,600 Gr Russ Eisenb Ges 3 Butzke Metallindastr a 88 000 e Eisenwerk I 7

c h d Seohles B b a110 Ivangorod Dombrowo 4 108,206 Oharlottb Wasserwerk 10 188 00b v Thiele Winkler loi 00Glasgow 20 Juli Roheisen Mixed numbers warrants 41 eh do do do a Koslöw Woron 1889 494,2062 Oben Fabr Sehering 20 271 50620 Westt Gruben Verein 108,40
4 d Stetig do Bodenkredit 4 102,008 Kursk Chark Asow 891 4 94,75d Danriger Oelmühle 0 88,000 Zoologiseher Garten 15 106 2582
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er wirken und verwerthen

H W FPratal cyPrng Berlin NW HamburgHeinrichsgasse 7 Imisenstrasse 25 Grosser Burstah 13
anerkannt bedeutendstes Patent Bureau Deutschlands

beschäftigt über I15 Bureaubeamte Specialisten für technische
Vächer ca 500 Vertreter für Patent Verwerthung

Für ca 13 Millionen Mark Patente bereits verwerthet
M Prima Referenzen

Ausführliche Brochüren gratis und franeo
Vertretor W Backebuseh in Halle a/S Schwetschkestrasse 28

We 2e

52 Glück nuf Eine Glück aufvorzügl Kapitalanlage
macht man mit dem Erwerb von Kuxantheilen à 500 der

Gewerkschaft Kyſhänser
Sie geben 49 Bauzinſen und 129 Dividende

Der durch Gutachten tüchtigſter Sachverſtändigen begründete Nachweis
Kber die Rentabilität wird auf Verlangen Jedermann gedruckt und portofrei
zugeſandt und Kuxantheile ſind zu beziehen durch

den Repräſentanten der Gewerkſchaft Ad Becker
in Naumburg a Saale Jacobspromenade 8

Rollenpapier Pauspapier
Pausleinwand

farbiges Zeichnenpapier Pfianzenpapier u Skizzir
papier in Rollen u Bogen Rollenpapier auf Lein
wand engl Whatman glatt rauh u extra stark
Bristol Carton weiss glatt u rauh farbig glatt u
rauh feinste Zeichmenwerkzeuge Reissschienen bis
175 cm Iang feinste Zeichmemnaassstäbe bis 50 cm
Jang Gummiwinkel Curvenlineale Reisszeuge
bestes sortirtes Lager von Reissbrettern in allen
Grössen A W Paber Polygrades Bleistiſte und
Künstlerstiſte A W Vaber Polygrades Stifte mit
sibirischem Graphit Hüssige u chinesische Tusche
wunverwaschbare Ausziehtuschen nebst sämmtlichen
Utensilien für technisches Zeichen in Waaren
I Qualität reichhaltig sortirt sofort die grössten
Aufträge auszuführen

e H BretschneiderMauergasse 4
Gegründet 1846

Bei Mangel an Keſſelſpeiſewafſſer
empfiehlt ſich die Anlage von

Condensations AmIagemDieſe liefert unter Garantie höchſten Nutzeffectes für Dampſmaſchinen
aller Art und Größe

W Häntzschel Civil Jngenieur Leipzig
Dresdeuerſtraſze 2 part

u Geburtstags
Geſchenke

reizende Neuheiten eingetroffen

A FArate VachfolgerGroße Steinſtraße 11

Warum
iſt Oar l Koch s Nährzwieback

für jede Mutter die ihre Kinder will aufblühen ſehen das unentbehrlichſte
Nährmittel geworden

Weil derſelbe durch ſeine unſchätzbaren
Eigenſchaften und höchſten Nährwerth
jede Sorge um das Gedeihen der Kinder
fernhält

Carl Koch s Nährzwieback
regelt den Stuhlgang und verhindert Ver
danungsſtörungen er bildet den Kindern
geſundes Blut ſtarken Knochenbau und
ſchützt vor den Kinderkrankheiten

Car Koch s ährzwiebackiſt die beſte Speiſe für Wöchnerinnen
Krauke Magenleidende ſchwache Per
ſonen Reconvalescenten

Jn Düten und Packeten zu 10 20 30
und 60 3 in Cari Koch s Fabrik
hugieniſcher Nährmittel Herren
ſtrafte und Helmbold CoLeipzigerſtrafze
F W Glaeser Gr Klausſtraße
Richard Heinze Mansfelderſtr 7
Eemnst Jentzseh Leipzigerſtraße
Gebr Kireheisen ambot Garten
Ieonharcadlt s Drogerie Reilſtraße
Noak Lovrenz Gr Steinſtraße J R Stiracessner Bernburgerſtr
G Osswalck Geiſtſtraße Geerg Vber Gr Steinſtraße
F A Palz Gr Ulrichſtraße B Walther Nachf SteinwegA Pietsch Fa Schlüter söhne Wiederos NachC Am Markt

Merfeburgerſtraße Franz Zinke s Drogerie Wucherer
V O uariisech Flora Drogerie traVriedrich Drogerte Friedrich

R Sachse Am Friedrichplatz
Schult Licbusch Magdeb Str
Teltx St0o2i Giebichenſtein
Steinbach s Abler Drogerie

Königſtraße

A Reichardt jon Giebichenſtein
Roskoden Co Gr Steinſtr ſtraße 53
Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle

ſchaften ſonſtige Arrangements Hochzeiten ſowie für kleinere Vereine

S beginnen

Einsendung von 60 Pfg in Briefmarken portofrei zugesandt
Hannover im Juli 1893

III
Die Lehranſtalt f einf u dopp Buchf v J A Dewitz Halle Leipzigerſtr 101
erth gründl Unterr an Herren u Damen bei ermäß Honorar Eintr jederz

Idee Teclmsehe Hebel zu Lannorer
Die Vorträge und Vebangen werden im Wintersemester am Dienstag den 10 October 18093

Finschreibungen dazu erfolgen vom 2 bis 28 October 1893 Programme werden vom Sekretariat gegen

Der Roktor Kohlrauseh

Julius Sachse
Gr Ulrichstrasse 26 II

Künstl Zähne Plomben
Repnarat ete

reist man am besten und schnellsten über
WIiSss S Holland Queenboro

Die grösston mit allem Comfort eingerichteten u elektrisch beleuchteten
Dampfer vermitteln den Dienst bei ruhigster Seefahrt da Curs meist längs
der Küste zweimal täglich Durchgehende Wagen Speisewagen ab Venlo
Direkte Fahrkarten nach London auf allen Hauptstationen Auskunft
Fahrpläne und Reservirung von Cabinen bei Herren Schroedel Simon
Halle sowie im
Reischurean Schottenfels Frankfarter Hof Prankfart aM

General Agenten für Deutschland
Die Direction

Sperialgesehäft für runden
Bann pfeschhormsteim bau

aus radialen Vormsteinen der Greppiner Werke unter dauernder
Garantie für die Stabilität bei allen Witterungsverhältnissen

Einmnaueruang von Dampfkesseln jeden Systems
Vertreter Herr Carl Gebhardt Halle a Martinsgassse

LDiserne Binschaarpflüge
Die besten Schäl und Saatpflüge zu Tausenden im Gebrauch

Drill mit neu patent selbstthätigen Kastenregulator ohne ſtörende Hebelketten

Locomobilen
Dampf Dresch Maschinen Stiften und Patent Leisten System

Dampfgöpel von HI 1600 an
Göpel Dreschmaschinen Stitt und Patentleisten System breit und schmal

Flähmmaschinen für Getreide und Gras auch Selbstbinder
theils nicht ganz friſch aber garant gut auf Probe gegebene Maschinen v M 150 1000

IIeuwender
Pferderechen Taatz neueſtes Patent ſehr beachtenswerth mit großer Dauer

Rüben ack und Häufel MHaschinen,
Getreidereinigungsmaschinen Trieur Schrotmühlenete etc liefert in bekannter

guter Ausführung unter Garantie und Probegabe

AIw TWauatz O IAIIe a S

IULalle a
v Kleinsehmieden

a

Brrr
von J an mit den feinſten Kryſtallgläfern in ſauber und dauerhaft ge
arbeiteten Geſtellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto Vnbekannt
Werkfſtatt u Lager für mathem phyſikal n optiſche

Kleinſchmieden quervor

Btablissement
S

z a

n 5 r T SJ e e4 M reh S
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t e e h u nun

ſtrumente
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e
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u J J Sa 3 t nh h

aufd Klennberg u d gleumnbern
zu Weissenfels zu eissenfelserſtes und feinſtes Reſtaurant

von Weiſzenfels und Umgegeud
empfiehlt ſeine Feinen eleganten mit allem Komſfort der Neu
zeit ausgestatteten Lokalitäten beſonders geeignet für Geſell

Schönster und herrlichster Aussichtspunkt
als auch angenehmſter und erfreuender Aufenthaltsort von Weißenfels
und Unigebung als Ausflugsort ganz beſonders zu empfehlen

Gleichzeitig empfehle meine

Priv at Ankerricht
Gymngaſiaſen u Realſchüler

Nicht alle Schüler welche in unteren
oder mittleren Klaſſen des Gymnaſiums
oder der Realſchule zurückbleiben ſtud
ſchlecht beanlagt viele erreichen nur in
folge von Flüchtigkeit Unfleiß oder Undufmerkſamteit das Ziel nicht Häufig

ind auch die Klaſſen zu überfüllt ſo
aß die Lehrer ſich mit dem Einzelnen

nicht eingehend genugbeſchäftigen können
Auch habe ich ſchon manche in höhere

Klaſſen n t denen alle Grund
lagen fehlten und die deswegen ni
vorwärts kamen die aber gleichw
nicht ſchlecht beanlagt waren ſo
ſie nach Aneignung der Grundlagen
den Sprachen und der Mathemattk
immer mit zu den Beſſeren gehörten
So wurde ein in der Obertertia des
Gymnaſiums zurückgebliebener Schüler
in nur einem Jahre nach der Ober
ſecunda mit gutem Erfolg vorbereitet
zwei in der Quinta der Latina zurück
gebliebene wurden in nur einem Jahre
nach der Untertertig des Stadtgym
naſiums mit gutem Erfolge und ein in
der Sexta der Realſchule zurückgebl
wurde in zwei Jahren nach der Unter
tertia der Latina ebenfalls mit gutem
Erfolge vorbereitet Von nicht zurück
gebliebenen Schülern wurde einer fetzt
Oberlehrer in nur zwei Jahren von
der Elementarſchule weg nach der Unter
ſecunda des Gymnaſiums ein anderer
ebenfalls von der Elementarſchule weg
Getzt stud med in nur einem Jahre
nach der Obertertia des Stadtgymnaſtum
vorbereitet Mit noch vielen anderen
deren Namen auf Wunſch angegeben
werden wurde ein gleiches Reſultat
erzielt Beſte Empfehlungen aus hieſigen

öheren Beamteu und höheren Lehrer
eiſen Auch Verbindungen mit vielen

auswärtigen höheren Lehranſtalten
Näheres Marieuſtraſßte 21 I

Schülerpenſionat Daſ auch Nachhilfe

HrnFabrikate I Ranges v Feurieha Leip
zig Berdux Heilbronn Höllüng
C Spangenberg Zeitz c

Höchſte Tonſchönheit und Ton
fülle unvergleichlich ſchöne flügel
ähuliche Spielart unverwüſtliche
Stimmhaltung Langjähr Garantie
Ratenzahlungen Mäßige Preiſe von
400 1200 Vermiethung nur guter
Pianinos B Döll Schulberg 1

Rundharmonika
Knittlinger Concert Prachtinſtrument

96 Töne Preis 2,80 Mundhap
monika in Zitherform 20 Töne
1,50 Nur gegen Einſend des Betr
u 205 für Porto Dreyer Verſandt
haus Haunover Warſtraße

Gänſefedern 60 Pfg
neue gröbere per Pfund Gänſeſchlacht
federn ſo wie dieſelben von der Gans

mit allen Daunen Pfd 1,50 r
ertige gut eiten Gän z C

m

daunen Pfd 2M beſte böhmiſche
albdaunen Pfund 2,50 vu
änſedaunen Pfd 3,50 prima wei

Gänfedaunen Pfund 4,50 M von letzteren
beiden Sorten 3 bis 4 Pfd zum großen Oberbett
völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahme
nicht unter 10

Gustav Lustig Berlin
Prinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechnd iele Anerkennungsſchreiben

ſandfreie 1893er bill bMorcheln I G Zeiſing Kleinſchm

Manöver
und Reioe Conderven

aller Art empfehlen

len b AnLeipsaigerotraſoe 94

Fernsprecher 534

Prelslisten zu Diensten
wo vSurghotel

Sthierke im Harz
Haus I Ranges
610 Mtr ü M

Vorzüglichſtes Höhenklima
liche Lage Sehenswürdigkeit des
Harzes Penſionspreis von 6,00recht gute Küche verſchiedene ff viere und reine Beine

Um recht zahlreichen Beſuch bittet ganz ergebenſt C Messler

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

bis 7,50 Mark
Binil Niokel Beſitzer

Mit Unterhaltunasblatt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1893


